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Pressefreiheit vor den Hohenzollern schützen 
 
Im Zusammenhang mit der Volksinitiative „Keine Geschenke den Hohenzollern“ war auch die Branden-
burger LINKE mit einer Klageflut des Hauses Hohenzollern konfrontiert. Das Online-Portal „Fragden-
Staat“ hat nun einen Rechtshilfe-Fonds für Betroffene eingerichtet. Eine tolle Initiative, meint Anja Ma-
yer, Landesvorsitzende der LINKEN Brandenburg: 
  
"Dass das Haus Hohenzollern und sein Sachwalter Georg Friedrich Prinz von Preußen die wissen-
schaftliche Erforschung und die öffentliche Diskussion über die Rolle des Hauses Hohenzollern ver-
suchen, mit juristischen Mitteln zu ersticken, ist aus meiner Sicht ein Angriff auf Kernwerte unserer 
Demokratie – die Freiheit von Wissenschaft und Medien. Wir selbst haben im Rahmen unserer Volks-
initiative erlebt, wie auch noch gegen kleinste Publikationen auf lokaler Ebene und Einzelne gericht-
lich vorgegangen wurde. 
 
Deswegen ist es gut, dass betroffene Journalist*innen und Wissenschaftler*innen mit dem „Prinzen-
fonds nun praktische Unterstützung erfahren! Das Projekt verdient breite Unterstützung. Unter 
https://fragdenstaat.de/aktionen/prinzenfonds/ sind auch Online-Spenden möglich. 
 
Wir sagen klar: wir werden dem Druck nicht weichen. Für uns liegt die historische Unterstützung des 
Nationalsozialismus durch die Hohenzollern auf der Hand. Und deswegen halten wir auch an unserer 
Volksinitiative fest. Unter www.keine-hohenzollern-geschenke.de kann man auch weiterhin die Un-
terschriftenlisten herunterladen und unterschreiben!"  
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